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	I.        Einführung 

	 

	Good Governance ist von grundlegender Bedeutung für die Fähigkeit eines Unternehmens, die Interessen seiner Stakeholder zu schützen. Diese Interessen können sich über rein finanzielle Werte hinaus auf ethische, religiöse oder andere Werte der betroffenen Parteien erstrecken. Im Falle einer Institution, die islamische Finanzdienstleistungen anbietet, erwarten interessierte Parteien, dass ihre Geschäfte in Übereinstimmung mit den Prinzipien der Scharia (islamisches Recht) durchgeführt werden. Daher ist eine Unternehmensstruktur, die es einer solchen Einrichtung ermöglicht, durch Scharia-kompatible Operationen eine verantwortungsvolle Regierungsführung zu implementieren, unerlässlich. 

	  Mit der Entwicklung der islamischen Finanzindustrie wächst in der gesamten Branche der Bedarf an Standardisierung und Professionalität. Hinzu kommt die Wichtigkeit der Einführung robuster Corporate-Governance-Systeme mit international anerkannten Standards, die transparente, faire und ethische Arbeitspraktiken beinhalten. Islamische Finanzinstitutionen sind in diesem Zusammenhang gut positioniert, denn im Zentrum des islamischen Rechts gibt es eine Vision der sozialen Entwicklung, die von allen Einzelpersonen und Gesellschaften verlangt, ethisch und sozial verantwortlich zu handeln. Die Leitlinien zeigen , wie die Grundprinzipien der Unternehmensführung ausgerichtet sind mit den Regeln und Lehren der Scharia und daher als die IFI sind gut in einem pi ù großen positionierten Aktionäre eine Möglichkeit zu bieten , teilzunehmen Ziel einer sozialen Verantwortung der Unternehmen. . Die Gestaltung eines Corporate-Governance-Systems im islamischen Wirtschaftssystem setzt die Einführung eines auf Regeln basierenden Anreizsystems voraus, so dass die Einhaltung der Regeln ein effizientes Regierungssystem garantiert, um Gerechtigkeit und soziale Ordnung zwischen allen zu bewahren Mitglieder der Gesellschaft. Dies würde die Gestaltung von Institutionen und Regeln beinhalten, die Manager dazu anhalten, das Wohl aller Beteiligten zu verinnerlichen oder erforderlichenfalls zu zwingen . Die von den interessierten Parteien geltend gemachten Rechte sind kein Selbstzweck, der in irgendeiner Form wirtschaftlicher Organisation anerkannt werden muss, sondern die Mittel, um die Rechte der Wähler zu schützen. In einem islamischen System garantiert die Einhaltung der Verhaltensregeln die Internationalisierung der Rechte der betroffenen Personen (einschließlich der Gesellschaft allgemein). Eine andere institutionelle Struktur wäre nicht erforderlich, wenn die islamischen Regeln vollständig eingehalten würden. Um die Einhaltung der islamischen Standards sicherzustellen, sind jedoch institutionelle Vereinbarungen erforderlich. Daher sollte die islamische Regierung die geeignete Corporate-Governance-Struktur festlegen und "alle Rechte der interessierten Parteien in die treuhänderischen Pflichten der leitenden Angestellten" des Unternehmens im Namen aller Personen - Investoren oder Stakeholder - einbinden. Daher wäre keine andere institutionelle Vereinbarung erforderlich, damit einzelne Interessenvertreter, die kein Investor sind, direkt mit dem Unternehmen verhandeln können. Die Einbeziehung aller Rechte der interessierten Parteien in die treuhänderischen Pflichten der Manager wäre kontraproduktiv und würde zu suboptimalen Ergebnissen führen. Wichtig ist, dass jeder Akteur zum Schutz seiner Rechte kostenlos verhandelt wird und es systematische institutionelle Vorkehrungen gibt, um Schutz und Vermittlung in Fällen von Streitigkeiten und Unstimmigkeiten zu gewährleisten. 

	  Institutionelle Vereinbarungen können Teil der Infrastruktur des gesamten Systems sein, das die Governance-Struktur des Unternehmens umgibt. Da Verträge zum Beispiel immer unvollständig sind, können gerichtliche Auslegungen die Lücken füllen. Das Arbeitsrecht, das Verbraucherrecht, das Schadenersatzrecht sowie gerichtliche Entscheidungen und Verwaltungsvorschriften dürfen als Bestandteil von Verträgen betrachtet werden, die von verschiedenen Parteien mit der Gesellschaft geschlossen werden. Auch das Konzept der Scharia-Räte schließt das islamische Finanzsystem aus. Ein Scharia-Rat, bestehend aus Fuqaha '(Gelehrten in Scharia-Angelegenheiten), wurde eingesetzt, um die Arbeit eines Finanzinstituts zu überwachen, um sicherzustellen, dass die Operationen und der Verhaltenskodex der Islamic Bank den Regeln von Shari'ah. . Ein Scharia-Rat für jedes Unternehmen, der in der derzeitigen Architektur des islamischen Bankensystems zu sehen ist, ist nicht effizient, während für alle Unternehmen nur eine Reihe von Regeln für eine angemessene Scharia-basierte Corporate Governance erforderlich ist. Die gleiche Idee des Shari'ah Board of Directors kann auf einen systemweiten Rat ausgeweitet werden, der aus Wissenschaftlern verschiedener Disziplinen besteht, einschließlich der Scharia, des Wirtschafts-, Finanz- und Wirtschaftsrechts, um sicherzustellen, dass die Regeln definiert werden angewendet. um sicherzustellen, dass die Wirtschaftsakteure uneingeschränkt die Mit den vertraglichen Verpflichtungen mit allen interessierten Parteien. AAOIFI hat sich aktiv um internationale Aussöhnung bemüht Die Standardabrechnung mit bestimmten islamischen Rechnungslegungsstandards bietet einen nützlichen Leitfaden zu den Regeln der Scharia. Der IFSB stellt erneut sehr wertvolle Standards zur Verfügung, die den regulatorischen Rahmen und die Kapitalprobleme für die islamische Finanzierung festlegen auf internationalen Standards. Die Bemühungen von IFSB, IDB und AIOIFI erleichtern die weitere Annäherung, Standardisierung und Harmonisierung in der islamischen Finanzen (Saidi, 2008) 

	Dieses Buch untersucht die Herausforderungen der Corporate Governance (GC) von IIFS und schlägt Optionen zur Bewältigung dieser Probleme vor. Vier Hauptanliegen motivieren diese Aufmerksamkeit gegenüber dem IIFS CG: 

	Die CG ist wichtig für die wirtschaftliche Entwicklung; 

	IIFS-Aktivitäten sind bedeutsam und nehmen zu. 

	Eine solide CG kann für Finanzorganisationen wichtiger sein als für andere Organisationen IIFS-GC-Sicherheitsanfälligkeiten wurden in herkömmlichen CG-Frameworks möglicherweise nicht ausreichend berücksichtigt . 

	Dieses Buch ist einer der wenigen Artikel, der die Bedeutung der Untersuchung der Corporate Governance von Institutionen, die islamische Finanzdienstleistungen anbieten, hervorhebt. Das Buch ist wertvoll, um die Governance in islamischen Institutionen zu beschreiben und zu beschreiben, wie viele Probleme im Forschungsprozess bestehen, insbesondere im Zusammenhang mit dem Sharia-Aufsichtsrat und seiner Funktionsweise. Eines der Ziele dieses Dokuments ist die Erörterung und Sensibilisierung für einige der zentralen Fragen der Unternehmensführung in islamischen Finanzinstitutionen. Ein zweites, aber noch wichtigeres Ziel ist es, im Lichte dieser Diskussion einige wesentliche Leitlinien zur Verbesserung der Corporate Governance in diesen Institutionen zu liefern und ihnen zu ermöglichen, nicht nur ihren Impuls für internationales Wachstum und Akzeptanz aufrechtzuerhalten, sondern auch auch um das Wachstum zu sichern. Interessen aller interessierten Parteien. In diesem Buch wird den Corporate-Governance-Mechanismen, einschließlich Verwaltungsrat, Top-Management, Aktionären, Einlegern sowie Aufsichts- und Aufsichtsbehörden, besondere Aufmerksamkeit gewidmet. Sie konzentriert sich auch auf ein wirksames Risikomanagement und insbesondere auf die Schaffung eines günstigen Umfelds durch moralische Verbesserungen, soziale, rechtliche und institutionelle Kontrollen, größere Transparenz, interne Kontrollen und Scharia sowie externe Kontrollen. In dem Dokument wird auch kurz auf die gemeinsamen Institutionen hingewiesen, die für eine effektive Corporate Governance erforderlich sind. 

	 



	




	 

	 

	II. Grundlagen der islamischen Finanzen. 

	 

	Eines der wichtigsten Ziele des Islam ist es, mehr Gerechtigkeit in der menschlichen Gesellschaft zu erreichen. Nach Angaben des Qur'an wurden alle Gesandten Gottes zur Förderung der Gerechtigkeit gesandt, und jede Gesellschaft, in der es keine Gerechtigkeit gibt, wird endgültig in den Verfall und in die Zerstörung geleitet. Eine der wesentlichen Voraussetzungen für die Gewährleistung von Gerechtigkeit sind Regeln oder moralische Werte, die alle treu annehmen und erfüllen. Das Finanzsystem kann Gerechtigkeit , wenn zusätzlich zu sein , stark und stabil, erfüllt mindestens zwei Bedingungen fördern. Zum einen sollte die finanzielle Beteiligung das Risiko tragen, dass nicht die gesamte Verlustlast auf den Arbeitgeber oder Kreditnehmer übertragen wird, und zum anderen wird den Armen im Allgemeinen ein angemessener Anteil der finanziellen Ressourcen des Unternehmens zur Verfügung gestellt. Bedingungen, die aufgrund ihrer Zahlungsfähigkeit zugänglich sind, damit sie ihren Traum vom Eigenheim verwirklichen, eine höhere Ausbildung und Berufsausbildung absolvieren und eigene Kleinstunternehmen gründen können. Um die erste Bedingung der Gerechtigkeit zu erfüllen, verlangt der Islam, dass sowohl der Finanzierer als auch der Unternehmer die Gewinne und Verluste fair teilen. Zu diesem Zweck lautet eines der Grundprinzipien des Islamic Finance: "Es gibt kein Risiko, kein Einkommen". Dies sollte dazu beitragen, mehr Disziplin in das Finanzsystem einzuführen, indem Finanzinstitute dazu motiviert werden, Risiken sorgfältiger zu bewerten und die Verwendung der Mittel wirksam zu überwachen. von Kreditnehmern. Die doppelte Risikobewertung sowohl der Finanzakteure als auch des Unternehmers sollte dazu beitragen , mehr Disziplin in das System einzuführen und nicht nur die Effizienz bei der Ressourcennutzung zu steigern, sondern auch die Effizienz zu senken übermäßige Kredite. (Chapra, 2011). 

	Die islamische Finanzierung basiert auf der Scharia, einem arabischen Begriff, der oft in "islamisches Recht" übersetzt wird. Die Scharia bietet Richtlinien für Aspekte des muslimischen Lebens, einschließlich Religion, Politik, Wirtschaft, Bankwesen, Wirtschaft und Recht. Scharia-konforme Finanzierung (SCF) stellt Finanzpraktiken dar, die dem islamischen Recht entsprechen (Ilias, 2010) 

	Das islamische Finanzwesen wurde im Mittelalter vorwiegend in der muslimischen Welt ausgeübt, wobei der Handel und die kommerziellen Aktivitäten mit der Kreditentwicklung begünstigt wurden. In Spanien sowie im Mittelmeerraum und in den baltischen Staaten sind islamische Kaufleute zu unverzichtbaren Vermittlern für kommerzielle Aktivitäten geworden. In der Tat wurden viele islamische Finanzkonzepte, -techniken und -instrumente von europäischen Finanziers und Unternehmern übernommen. 

	Im Gegensatz dazu ist der Begriff "islamisches Finanzsystem" relativ neu und erscheint erst Mitte der achtziger Jahre. Tatsächlich wurden alle früheren Verweise auf kommerzielle oder kaufmännische Aktivitäten in Übereinstimmung mit den islamischen Prinzipien unter dem Dach einer "unverzichtbaren" oder "islamischen" Bank gemacht. Die Beschreibung des islamischen Finanzsystems einfach als "ohne Interesse" liefert jedoch kein reales Bild des Gesamtsystems. Zweifellos ist das Verbot, Zinsen zu erhalten und zu zahlen, der Kern des Systems, aber es wird durch andere Grundsätze der islamischen Doktrin gestützt, die die Risikoteilung, die Rechte und Pflichten der Menschen, die Eigentumsrechte und die Heiligkeit fördern. von Verträgen. 

	Ebenso ist das islamische Finanzsystem nicht auf den Bankensektor beschränkt, sondern deckt Investitionen, Kapitalmärkte und alle Arten von Finanzintermediation ab. Die Interpretation des Systems als "zinsfrei" führt zu Verwirrung. Die philosophischen Grundlagen eines islamischen Finanzsystems gehen über die Wechselwirkung zwischen Produktionsfaktoren und wirtschaftlichem Verhalten hinaus. Während sich das konventionelle Finanzsystem hauptsächlich auf die wirtschaftlichen und finanziellen Aspekte von Transaktionen konzentriert, legt das islamische System denselben Wert auf ethische, moralische, soziale und religiöse Dimensionen, um Gleichheit und Gerechtigkeit für das Wohl der Gesellschaft zu verbessern. als Ganzes. Das System kann nur im Zusammenhang mit den Lehren des Islam über die Ethik der Arbeit, die Verteilung des Wohlstands, die soziale und wirtschaftliche Gerechtigkeit und die Rolle des Staates voll verstanden werden. 
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